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Verabfolgte Taxkarten fttr Handels- I Carte« payantes d£livr£es aui
reisende. | voyage.Brs de commerce.

Wangen. 4. September. Nr. 40. Gottlieb Steffen, Firma Rud. Gilgen in
Herzogenbuchsee. Tuchwaren und Spezereien.

Winterthur. 5. September. Nr. 439. Carl Bihler, Inhaber der Firma gleichen
Namens. Damen- und Herrenkleiderstoffe und Mercerien.

Abhanden gekommene Werttitel. - Titos feparns. - IM smarriti.

Es wird vermisst die auf den Inhaber lautende Aktie Nr. 297 der
Schweizerischen Rheinsalinen im Betrage von Fr. 1000.—.

Im Sinne von Art. 850' u. ff. O.-R. ergebt andureb an den
unbekannten Inhaber die Aufforderung, das Papier binnen der Frist von drei
Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet, vorzulegen, widrigenfalls

vom Bezirksgericht Rbeinfelden nach Vorschrift von Art. 854 O.-R. die
Amortisation ausgesprochen werden wird.

Rbeinfelden, 28. Aug. 1896.
Hetzger, Gerichtspräsident

(W. 68') Courtiii, Geriohtaschreiber.

„Germania",
Lebene-Versich.erun.g's-Aktien.-GI-esellsch.affc zu Stettin.
Hiemit verzeigen wir das kantonale Recbtsdomizil unter Aufbebung des

bisherigen für den Kanton Graubünden bei Herrn Alois Wespe,
Schirmhandlung in Chur.

Zürich, den 4. September 1896
Centraibureau der Germania für die Schweiz:

(D. 82) Fr. Uhrig.

Handelsregister. - Rogisto du eommeree. - Registro di eommercio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.
Zürich — Zurich — Znrigo

1896. 3. September. Die Firma A. Klinger-Huber in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 173 vom 6. Juli 1895, pag. 729) verzeigt als nunmehriges Geschäftslokal
Schweizergasse 14 und es wohnen die Inhaberin und der Prokurist heute in
Zürich IV.

3.September. Unter der Firma Viehzuchtgenossenschaft Bertschikon &
Umgebung hat sich, mit Sitz in Bertschikon, am 31. Mai 1896 eine
Genossenschaft gebildet, welche die Hebung der Fleckviehzucht durch die
Heranziehung eines rassereinen Zuchtviehstammes zum Zwecke hat Der
Eintritt erfolgt durch den Erwerb eines der 60 Anteilscheine ä Fr. 20,
welche das Betriebskapital bilden und die Unterzeichnung der Statuten, und
der Austritt freiwillig durch schriftliche vierteljährliche Kündigung auf
Schluss des Rechnungsjahres (30. September), Ausschluss und Hinschied
des Genossenschafters. Nach Ausgabe sämtlicher Anteilscheine eintretende
Mitglieder entrichten eine durch die Genossenschaft festgesetzte Eintrittsgebühr;

dieselbe bestimmt auch die Höhe des Sprunggeldes; die Gebühren
für die Eintragungen ins Zuchtregister betragen Fr. 1, beziehungsweise
50 Centimes per Muttertier, beziehungsweise ein Stück Jungvieh. Jede
persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter, .für welche ein direkter
Gewinn nicht beabsichtigt wird, ist ausgeschlossen. Ein Vorstand, bestehend
aus Präsident, Vicepräsident, Aktuar, Quästor und einem Beisitzer, vertritt
die Genossenschaft nach aussen und es führen je einer der ersteren beiden
mit dem Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist
joh. Heinrich Hofmann; Vicepräsident Hermann Peter; Aktuar Alfred
Bollinger; Quästor Jakob Briner und Beisitzer Jakob Oertli. Petpr und
Bollinger sind von und in Wiesendangen, die übrigen von und in Bertschikon.

3. September. Die Firma Zürcher & Cle in Zürich IV S. H. A. B.
Nr. 146 vom 4. Juni 1895, pag. 615) — Gesellschafter Catharina Zürcher
und Teodor Staub — ist infolge Auflösung dieser Kollektivgesellschaft
erloschen.

Inhaberin der Firma C. Zürcher in Zürich IV, welche die Aktiven
und Passiven der ersteren übernimmt,. ist Catharina Zürcher, von Monzingen
\^u8), in Zürich IV. Farikation künstlicher Blumen. Nikiausstrasse 6.

3. September. Inhaberin der Firma Frau A. Egli in Zürich V ist Amalie
Egli, geb. Lutz, von Herrliberg, in Zürich V. Fremdenpension. Zürichberg-
strässe 15. Die Firma erteilt Prokura an den Ehemann der Inhaberin, Eduard
Egli.

3. September. Die Firma S. M. Bernheim in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 176 vom 26. August 1891, pag. 715) ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

3. September. Die Firma J. G. Arnold in Zürich (S. H. A. B. Nr. 132
vom 7. Juni 1892, pag. 527) verzeigt als Domizil und Wohnort des Inhabers
Zürich I und als Natur des Geschäftes: Rechtsbureau und Inkasso. Der
Prokurist Alexis Lüde ist von Zürich und wohnt in Zürich V.

3. September. Die Firma H. Burkhard-Morf in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 251 vom 22. November 1894, pag. 1029) verzeigt als Natur des
Geschäftes nur noch Metzgerei, da sie den Liegenschaftenverkehr aufgegeben
hat.

4. September. Inhaberin der Firma Frau F. Unger in Zürich HI ist
Friederike Unger, geb. Gloss, von Adolzfurth (Württemberg), in Zürich IH.
Dekorations- und Flacbmalerei. Gertrudstrasse 26, ab 1. Oktober k.
Engelstrasse 63. Die Firma erteilt Prokura an den Ehemann der Inhaberin,
Gottlieb Unger.

' 4. September. Inhaber der Firma Alb. Bereuter in Zürich I ist Albert
Bereuter, von Illnau, in Zürich L Getreideagentur. Usteristrasse 14

4. September. Folgende Firmen werden infolge Konkurses von Amteswegen

gelöscht:
Bob. Teucher in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 210 vom 29. September

1892, pag. 843);
JL. Steffen-Stapfer in Zürich in (S. H. A. B. Nr. 271 vom 5. November

1895, pag. 1127).
Ben — Bene — Bern

Bureau Aamxmgen.
1896. 4. September. Die Firma Ernst Geiser in Langenthal (S. H. A. B.

Nr. 158 vom '1. November 1890, pag. 775) hat den Handel mit Obst als
neuen Geschäftszweig eingeführt.

Bureau Biel.
2. September. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Renfer & O

in Bözingen (S. H. A. B. Nr. 20 vom 29. Januar 1894, pag. 79) hat sich
aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Kollektivgesellschaft unter der Firma «Renfer & Cle» in Bözingen.

Inhaber der Kollektivgesellschaft unter der Firma Renfer & Cie in
Bözingen sind Hermann Renfer, von Lengnau, wohnhaft in Bözingen, und
Hans Blaser, von Biel, wohnhaft in Bözingen; die Firma beginnt mit der
Eintragung ins Handelsregister und übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Renfer & Cie» in Bözingen. Natur des Geschäftes: Sägerei,
Holzhandlung und Parketterie. Geschäftslokal: Bözingen.

Bureau Burgdorf.
3. September. Die Genossenschaft unter der Firma Käsereigesell-

sohaft KernenriBd, mit Sitz in Kernenried (S. H. A. B. Nr. 14 vom 16. Februar
1886, pag. 97, und Nr. 94 vom 8. Oktober 1887, pag. 778), hat in ihren
Generalversammlungen vom 8. März 1896 und 2. April 1896 den Vorstand
neu bestellt und in denselben gewählt: Als Präsident Nikiaus Schär, von
Zauggenried, Landwirt, in Kernenried; als Vicepräsident Friedrich Bütikofer,
Landwirt, von und in Kernenried; als Sekretär Friedrich Lehmann, von
Fraubrunnen, Tierarzt und Landwirt, in Kernenried.

Burpiin de Porrentruy.
3 septembre. La raison Jos. Rondez, ä Cornol (F. o. s. due. du 14ami

1883, n° 54, page 415), est radiöe ensuite de la renonciation du titulaire.
4 septembre. Le che! de la maison U. Girard, ä Cornol, est Ulysse

Girard, originaire de Cornol, y demeurant Genre de commerce: Fabrication
d'horlogerie.

Lozern — Locerne — Lucerna

1896. 3. September. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Zell, mit
Sitz in Zell (S. H. A. B. Nr. 178 vom 29. August 1891, pag. 724 und dortige
Verweisung), hat an Stelle des zurückgetretenen Anton Bürli zum Magaziner
gewählt: Alfred Bättig, von Hergiswil, in Zell.

3. September. Die Firma Alois Meier in Buttisholz (S. H. A. B. Nr. 6
vom 22. Januar 1883, pag. 39) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

3. September. Unter der Firma Actiengesellschaft Dnmpfziegelei und
CemenvworenfAbrik Kriens bildet sich, mit Sitz in Kriens, auf unbestimmte
Dauer eine Aktiengesellschaft zum Zwecke der käuflichen Uebernahme der
bisher unter der Firma «Alois Bucheli» in Kriens und im Obernau betriebenen
Dampfziegelei und Cementwarenfabrik, samt allen dem Alois Bucheli
gehörenden dortigen Liegenschaften und Inventarien, sowie Fortbetrieb dieser
Geschäfte. Die Statuten sind am 22. August 1896 festgestellt worden. Das
Gesellschaftskapital besteht in Fr. 330,000 (Franken dreihundertdreissig-
tausend), eingeteilt in 660 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 500.
Die Bekanntmachungen erfolgen mit rechtsverbindlicher Wirkung im
«Vaterland» und «Luzerner Tagblatt». Die Vertretung der Gesellschaft nach
aussen übt der Verwaltungsrat von fünf Mitgliedern durch kollektive Zeichnung

seines Präsidenten oder Vicepräsidenten mit einem weiteren Mitgliede
des Verwaltungsrates, sowie der Betriebsdirektor in Einzelzeichnung aus.
Präsident des Verwaltungsrates ist Dr. Paul Pfyöer; Vicepräsident ist Josef
Segesser; die weiteren Mitglieder sind Rudolf Zardetti, alle bisherigen von
Luzera; Dr. Albert Kopp, von Ebikon, alle bisherigen in Luzern; Alois
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Bucheli, Täter, vbh und in Kriens; Betriebsdirektor ist Alois Bucheli, Sohn,
von und in Kriens.

3. Septembet. Inhaber der Firma Ad. Schnitze in Luzern ist Adoft
Schultze, von Neuheim (Zug), in Luzern. Restaurant zur Bierhalle lÄuth.
Ziiriohstrasse 3.

3. September. Inhaber der Firma Gottfr. Lötscher in Entlebuch ist
Gottfried Lötscher, von und in Entlebuch. Spezereihandlung. Schryberhaus.

3. -September. Die Firma Joh. LÖtscher in Entlebuch (S. H. A. B.
ffr. *34 vbta 24. November 1883, pag. 965) ist infolge Verkaufes des Ge-
äöhäftdfe fetlöSChen.

'3. September. Die Firma Meyer-Jost in Luzern (S. H. A. B. Nr. 123
vom 8. Mai 1895, pag. 521) ist infolge Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges

erloschen.

frefliarg — Friboarg — Frlborgo
Bureau d'Estavayer.

1896. 3 septembre. La raison Edouard Musy, ä Doinpierre (F. o. s. du c.
du 30 janvier 1892, page 89), est modifiöe comme suit: Epicerie, mercerie,
chapellerie, charcuterie, tissus, toilerie, chaussures, döbit de vin, commerce
de faux.

3 Septembrfe. La raläoh Nicolas Bafaud; ä St-Aublh (F. o. s. dü c. dü
9 janvier 1886, pagö 10), est rädiöe ensüi'te dö rehonciätioü de son chef.

Bureau de Fribourg.
4 septembre. La raison J. Dreyfiis, A la G+aiide Maison, ä Fribourg

(F. o. s. du c. du 25 juillet 1894, n° 125, page 714), est radiöe ensuite de
renonciation du tituläire. L'actif et le passif de bette maison sont repris
par la sociötö «Lehmann & G®», k Fribourg.

Naphtalie Lövy, de Zurich, y domicilii, et Elie Lehmann, de Wittenheim
(Alsace), demeurant ä Fribourg, ont constituö, dans cötte ville, sous la
raison sociale Lehmann & Cie, une sociötö en nom collectif, qui a comraencö
le 25 juillet 1896. Gette sociötö reprend l'actif et le passif de la maison
«J. Dreyfus, A la Grande Maison», laquelle est radiöe. Genre de commerce:
Tissus et confections. Bureau et magasin: Rue de Lausanne.

Granbnaden — Grlsons — Griglonl

1896. 3. September. Die Firma L. Malera in Tinzen (S. H. A. B.
Nr. 72 vom 18. Mai 1883, pag. 576), hat die Natur des Geschäftes neu
aufgenommen: Enzianbrennerei.

3. September. Die Firma Nicolaus Stoker in Jeninä (S. H. A. B. Nr. 78

vom 29. Mai 1883, pig. 623) ändert die Natur des Geschäftes ab in:
Spezereien, Manufaktur- und Dürrobstbandlung.

3. September. Die Firma Johs Heim in Jenaz (S. H. A. B. Nr. 77 vom
28. Mai 1883, pag. 615) ändert die Natur des Geschäftes ab in:
Spezereihandlung.

3. September. Die Firma Joh. Bajrt8 Pajatola in Ilanz (S. H. A. B.
Nr. 39 vom 19. März 1883, pag. 576, und Nr. 211 vom 3. Oktober 1893,
pag. 85J) hat in die Natur des Geschäftes neu aufgenommen: Veltliner und
andere Weine, Quincaillerie, Mercerie und Antiquitäten.

3. September. Die Firma P. J. Geronimi de Donat in Ilanz (S. H. A. B.
Nr. 81 vom 2. Juni 1883, pag. 282, und Nr. 237 vopa 11. November 1893,
pag. 964) hat in die Natur des Geschäftes neu aufgenommen: Mehl und
Weinhandlung.

3. September. Die Firma P. Umbricht-Portenier in Davos-Platz,
mit Zweigniederlassungen in Davos-Dorf Ii und Klostersbrücke (S. H. A. B.

Nf. 130 vom 30. Mai 1894, pag. 528), hat in die Natur des Geschäftes neu
aufgenommen: Damenkonfektion, Maskengardörobe, Reiseartikel, Galanteriewaren.

3. September. Die Firma Michel Grcetas in Ilanz (S. H. A. B. Nr. 53
vbm 13. April 1883, pag. 408) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erlosohen.

3. September. Die Firma Georg Weisstanner in Splügen (S. H. A. B.
Nr. Ill vom 3. Dezember 188*7, pag. 920) ändert die Natur des Geschäftes
ab ih: Mehl, Kolonialwaren und Wirtschaft.

3. September. Die Firma Anton Gasparin, jgr. in Savognino (S. H. A. B.
Nr. 74 vom 22. Mai 1883, pag. 592) ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

3. September. Die Firma Margreth Danuser in Felsberg (S. H. A. B.
Nr. 48 vom 4. April 1883, pag. J169) ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

3. September. Die Firma Qebr, Pinösoh in Ardez (S. H. A. B. Nr. 70
vom 15. Mai 1883, pag. 561; Nr. 49 vom 2. Mai 1885. pag. 320, und Nr. 87
vom 18. September l886, pag. 608) hat die Zweigniederlassung Hotel
Waldhaus in Vulpera aufgegeben und betreibt nur noch gemischte
Warenhandlung in Ardez.

3. September. Die Firma Christian Flütsch in St. Antonien Gasteis
(S. H. A. B. Nr. 71 vom 16. Mai 1883, pag. 569) ist infolge Ablebens des
Inhabers erloschen.

Inhaberin der Firma Witlfr. Elsa Flütsch in St. Antonien Castels ist
Elsa Flütsch, geb. Buol, von und in St. Antonien Castels. Diese Firma hat
das Geschäft der erloschenen Firma «Christian Flütsch» mit Aktiven und
Passiven unterm 31. März 1896 übernommen und führt dasselbe in gleicher
Weise fort. Natur des Geschäftes: Spezereihandlung. Geschäftslokal:
St. Antonien Platz Castels.

3. September. Die Firma Rudolf Rasoher-Berry in Scanfs (S. H. A. B.
Nr. 51 vom 9. April 1883, pag. 392) hat die Bäckerei und Konditorei
aufgegeben und betreibt nun Kolonialwarenhandlung und Mercerie. Geschäftslokal:

Haus Nr. 24.

3. September. Die Firma Emil Tielge in Davos-Platz (S. H. A. B. Nr. 57
vom 9. März 1892, pag. 227) ändert die Natur des Geschäftes ab in: Fremden-
Pension. Geschäftslokal: Villa Erika; Restauration, Geschäftslokal: Gentiane;
Exportbierhandlung und Flaschenbierverlag, Fabrikation künstlicher Mineralwasser.

3. September. Die Firma Gebrüder Jäger in Grüsch (S. H. A. B.
Nr. 204 vom 17. Oktober 1891, pag. 828) hat in die Natur des Geschäftes
neu aufgenommen: Weinhandlung.

3. September. Die Firma M. Tavernu-Vetsch in Davos-Laret (S. H. A. B.
Nr. 26 vom 3. Februar und Nr. 32 vom 11. Februar 1892, pag. 102 und
126) hat die Natur ihres Geschäftes abgeändert in: Gasthaus, Wein, Holz,
Mehl und Kolonialwarenhandlung.

3. September. Die Firma Gebr. Lnhelder in Chur (S. H. A. B. Nr. 122
vom 28. Mai 1891, pag. 498) ist infolge Auflösung dieser Kollektivgesellschaft

erloschen.
3. September. Die Firma Peter Tsoharner in Fürstenau (S. H. A. B.

Nr. 45 vom 27. Februar 1893, pag. 181) hat injdie Natur des Geschäftes
neu aufgenommen: Schuhe und Eisenwaren.

Eiiß. Ast für fleistines EiQentum, — Bureau IMral Ae la jMÄ Äfftnelle.

Marken. ^ Marques.

Eintragungen. — EnregistrementB.
4. September 1896, 8 Uhr a.

Nr. 8607.

Fifina: ühemüche Fabrik B&wtkMih,
Cashel (Deutschlahd).

Stoff um Färben von Geweben, Genplnnaten und Wirk-
waren »Her Art.

3. September 1896, 12 Uhr m.
Nr. 8608.

F. Zwicky, Fabrikant,
Wallisellen bei Zürich (Schweiz).

lVfthncbappe.
3. September 1896, 12 Uhr m

Nr. 8609.

F. Zwicky, Fabrikant,
Wallisellen bei Zürich (Schweiz).

Sähschappe,
4. September 1896, 4 Uhr p,

Nr. 8610.

F. Zwicky, Fabrikant,
Wallisellen bei Zürich (Schweiz).

M&hachappe.
(Uebertragung von Marke Nr. 7042 der Firma « Zwicky - Guggenbühl & C°».)

4. September 1896, 4 Uhr p.
Nr. 8611.

F. Zwicky, Fabrikant,
WaUisellen bei Zürich (Schweiz).

5ähschappe.
(Uebertragung von Marke Nr. 7043 der Firma « Zwicky-Guggenbühl & C° >)

4 September 1896, 4 Uhr p.
Nr. 8612.

F. Zwicky, Fabrikant,
Wallisellen bei Zürich (Schweiz).

M&hachapp^.
(Uebertragung von Marke Nr. 7044 der Firma «Zwicky-Guggenbühl & C0»-)
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4. September 1596, 4 Uhr p.

Nr. 8613.

F. Zwicky, Fabrikant,
Wattisetlen bei Zürich (Schweiz).

Ntthschappe.
(Uebertragung von Marke Mr. 7047 der Firma « Zwicky - Guggenbuhl & C° >.)

4. September 1896, 4 Uhr p.

Nr. 8614.

F. Zwicky, Fabrikant,
Wallisellen bei Zürich (Schweiz).

4. SöptembPr 1896, 4 Uhr p.
Mr. 8616.

F. Zwicky. Fabrikant,
VTallisellen bei Zürich (Schweiz),

Nähachappe.
(Uebertragung von Marke Nr. 7048 der Firma t Zwicky - Guggenbuhl & C°>.)

4. September 1896 4 Uhr p.
Nr. 8615.

F. Zwicky, Fabrikant,
Wallisellen bei Zürich (Schweiz).

Nähschappe.
(Uebertragung von Marke Nr. 7049 der Firma « Zwicky - Guggenbuhl & C° »

Nähseide.
(bebertragung von Marke Nr. 7089 der Firma c Zwicky -Guggenbühl & G° ».)

4. September 1896, 4 Uhr p.
Nr. 8617.

F. Zwicky, Fabrikant,
WaUiaellfMi bei Zürich (Schweiz).

Nähseide.
(Uebertragung von Marke Nr. 7090 der Firma c Zwicky-Guggenbuhl & C0».)

4. September 1896, 4 Uhr p.

Nr. 8618.

F. Zwicky, Fabrikant,
Wallisellen bei Zürich (Schweiz).

Nähseide.
(Uebertragung von Marke Nr. 7091 der Firma « Zwicky - Guggenbuhl & C°»,)

Löschung. — Radiation.
La marque n° 8473, enregiströe pour montres et parties de montres,

au nom de Felicien Boillat, ä La Cbaux, a ötö radiöe le 5 septembre 1896,
sur la demande du döposant

Nichtamtlicher Teil. — Partie non officielle.
Röpublique argentine.

Nous publions ci-aprös le rapport commercial de notre legation k Buenos-
Ayres sur l'annöe öcoulöe ainsi que sur les röcoltes 1895/1896, en com-
mencant par le chapitre relatif ä la situation öconomique gönörale du pays:

L'annöe öcoulöe marque une 6 tape dans le relövement öconomique du
pays. Les importations et les exportations ont augments, celles-ci dans une
proportion si considerable, que, pour solder la balance du commerce, l'or
ötranger a affluö sur le marchö argentin. Toutes les transactions se faisant
ici en papier, la oonsöquence de cette abondance de mötal jaune a ötö la
depreciation de l'or par rapport au papier-monnaie ou, ce qui revient au
möme, la plus-value de ce dernier.

La confiance renaissante ä l'interieur et ä l'extörieur dans l'avenir du
pays et le credit dont jouit le gouvernement actuel de la nation ont provoqu6
une hausse generale des valeurs argentines et les plus sceptiques reconnaissent
aujourd'hui que la Republique argentine- blen administr6e, grSCe ft sa
puissance economique extraordinaire, pourra se relever complötement. Le
gouvernement lui-möme doit bien ötre de cet avis, puisqu'il se dispose ä
prendre ä sä charge les dettes des provinces ou ä leur avancer sous la
forme de titrds de rente, les fonflö nöcessaires pour s'arranger directement
avec leurs cröanciers. Si, en droit, les dettes des provinces n'obligent pas
l'ötat, il est clair, d'autre part, que l'ötat a un intöröt majeur d'empöcher
leur declaration d'insolvabilitö. Dös que sa situation le permet, il semble
done logique que cette intervention de l'ötat en favour des provinces se
prodüise. Au cas particulier, eile prösente cependant ce cötö singulier. qu'en
möme temps qu'il s'appröte ä augmenter le poids de sa dette de Celles des
provinces, l'ötat reoherche un engagement avec ses propres cröanciers. II se
sert möme de cette augmentation volontaire de la dette publique, comme
d'un argument pour justifier ses propositions d'arrangement. Sans doute,
les cröanciers de l'ötat pourraient lui röpondre: «Avant de vous charger des
obligations d'autrui, payez done intögralement les vötress. Mais ils ne le
leront pas, car les cröanciers de la röpublique sont aussi, ä peu d'exoeptions
prös, cröanciers des provinces et l'unification projetöe des dettes argentines
röpond, malgrö la röduetion dont eile sera accompagnöe, ä leurs intöröts
bien compris. II estnöanmoins difficile de contester qu'il eüt ötö plus logique
que l'ötat s'arrangeöt d'abord avec ses cröanciers ä lui et qu'il intervlnt
ensuite pour

' aider les provinoes de son crödit, selon que le besoin s'en
serait fait sentir et dans la mesure de ses forces. Si les projets du gouvernement

obtiennent foroe de loi, le montant total de !a dette uniflöe sera
d environ 400 millions de piastres or (deux milliards de francs) rappobtani
un intöröt de 4 % avec un amortissement de V« V® par an. Le service d&
cette dette nöcessitera une somme annuellb de 90 millions de francs (Jul
prendra le chemin de l'Europe: e'est prös de la moitiö des rentröes prövues
au budget

Cette seule constatation suffit pour dömontrer que si la situation
s'amöliore, la guörison n'est pas encore complöte et que nous nous trouvons
seulement en convalescence. N'oublions pas surtout que depuis des annöes,
le budget boucle en döficit et que pour l'exeroice öcoulö, ce. döficit ötait
encore de 40 millions de francs. II est vrai que le rösultat de cet exercice
eüt ötö autre, si le gouvernement n'avait pas tenu ä payer comptant une
grande parti e de ses armements extraordmaires. Mais le fait brutal du
döficit n'en subsiste pas moins et un nouveau döficit nous attend l'an
prochain.

Bien qu'elles accusent un mouvement de reprise, les rentröes de l'ötat
n'ont pas encore atteint le chiffre de 4893. Et pourtant, l'on a cröö depuis
lors, des impöts nouveaux sur le tabac et les vins, doublö les droits sur
l'alcool et relevö presque toutes les positions de tarifs de douane. Cela
prouve que les charges imposöes aux contribuables commencent ä döpasser
leurs forces, devenant improduclives par cette raison möme, qu'elles ruinent
le particulier sans bönöfice pour le fisc et qu'il est done urgent de s'arröter
dans cette vote.

Les relations avec le Chili ont pris une apparence plus pacifique depuis
la conclusion d'un accord entre les deux gouvernements, constituant le
gouvernement de S. M. Britannique arbitre de leurs difförends de froutiöres.
Le nouvel accord a produit un apaisement notable des deux cötös de la
Cordillöre, il a raffermi l'esroir trös öbranlö du commerce et de la
finance dans le maintien de la paix et odntrihuö, pour sa part, äl'araölio-
ration de la situation öconomique du pays. Ce sont lä certes des rösultats
appröciables.

Le gouvernement nous dit dans son dernier message aux Chambres,
qu'il se pröoccupe de fixer la valeur du papier-monnaie, mais il n'indique
pas de quelle maniöre il compte s'y prendre pour arriver ä ses fins. Dans
l'incervalle, par les raisons indiquöes plus haut, la plus-value de ce papier
s'accentue .tous les jours, de maniöre ä menacer sörieusement l'öquilibre
du budget de l'ötat — dont les grosses döpenses sont prövues en papier,
alors que les principales recettes, les droits de douane se pereoivent en
or — et celui des particuliers qui vient de l'exportation, c'est-ä-dire de
la grande majoritö du pays. Car le colon, l'agriculteur et l'öleveur qui vendent
leurs produits en or ou en papier caloulö au cours de l'or, ont ä payer
tous les frais en papier. Or la möme quantitö d'or rendant moins de papier
tandis que les frais demeurent les mömes, il s'ensuit que la hausse du
papier, chose bonne en elle-möme et qui prouve que le crödit de l'ötat est
en voie de se rötablir, leur est pröjudiciatle.

En quelques mois, l'agio sur l'or a ötö preeipitö de 250 ä 180 '/». Cette
baisse, beaueoup trop rapide pour que les prix puissent se tasser et s'öqul-1
librer, öquivalant ö une plus-value du papier d'environ 25 ®/o, e'est dans
cette proportion que se sont augmentös les frais des produeteurs, sans
compensation d'auoune espöce. Cela signifie pour la plupart d'entre eux
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que leurs bönöfices sont perdus ou m6me qu'ils out travaillö avec perte.
Sans doute, le mouvement contraire, la hausse de 1'or relativement au papier
aurait pu se produire et ceux qui perdent aujourd'hui, n'auraient pas manquö
d'en tirer profit. II n'en demeure pas moins qu'une monnaie fiduciaire dont
les brusques fluctuations peuvent ruiner tour ä tour le commerce, l'industrie
et 1'agriculture d'un 6tat, constitue une veritable calamity publique et que
la R6publique argentine ne sera vraiment sortie de la crise que le jour oil
son papier-monnaie aura acquis une valeur intrinsöque et stable, c'est-
k-dire le jour, oil il reposera sur une encaisse mötallique sörieuse et oil
il y aura derrifere lui autre chose que le simple crödit de l'ötat, sujet lui-
möme ä de si Stranges variations.

La brusque hausse du papier et l'escompte excessif que Ton a fait des
perspectives de l'avenir, joints ä deux mauvaises rScoltes, menaceut done
le pays d'une crise agricole. Dans certaines provinces, la crise parait mSme
avoir döjä SclatS. i ;

Quant aux industries dites «nationales», elles sont pour la plupart grave-
ment menacSes aussi. Que la baisse de l'agio persists encore quelques mois
et beaucoup d'entre elles auront vScu. II y aurait bien pour leur infuser un
regain de vie, le relSvement du tarif des douanes; mais, la conviction est
si gönörale que ce moyen a donn6 tout ce qu'on pouvait en attendre que
personne n'ose proposer d'y revenir. La vis du pressoir douanier est us6e,
elle ne mor d plus.

Le commerce seul ne parait pas malheureux. II vend sans sourciller
au taux qu'il avait fix6 quand l'agio sur l'or ötait de cent points plus haut.
Pour lui, cette baisse est tout bönöfice. II faut bien se rattraper, pense-t-il;
qui sait, ce que nous röserve l'avenir 1 Et il a peut-ötre raison.

Anslftndtaclie Banken. — Banquea CtrangCres.
Banque d'Angleterre.

Encaisae mßtalliqie
Reserve de billets
Effets et avances.
Valeurs publiques

27 aoüt.
£.

85,852,248
83,658,660
28,820,084
14,966,995

8 septembre.
£.

88,321,678
81,194,230
28,444.668
14,944,996

27 aoüt. 8 septembre.

Billets ümis
D6p6ts publics
Düpdts particulien

£.
60,988,866

7,148,676
68,988,161

£.
68,716,886
6,974,906

61,380,689

Encaisse mü-
tallique

Portefeuille

27 aoüt.
fr.

8,323,389,792
670,056 884

Banque de France.

3 septembre.
fr.

3,300,334,633
617,144,945

27 aoüt.
Circulation de fr.

billets 8,466,628,160
CompUi wiruli 910,770,127

3 septembre.
fr.

8,636,423,716
818,076,280

Deutiche Relchtbank.

22. August. 31. August.
Mark. Mark.

22. August. 31. August.
Mark. Mark.

Metallbestand 926,469.000 902,669.000 Notencirculntion 1,010,077,000 1,045,181,000
WechselportafeiiHt 692,621,000 682,626,000 Kurzf. Schuldes 628,742,000 610,456,000

Metallbestand
Wechsel:

auf das Ausland
auf das Inland

Oesterreichlsch-Ungarliche Bank.

23. August. 81. August. 23. August. 81. August.
Geterr. fl. österr. fl. öfterr. fl. Otterr. fl.

414,165.800 415,126,646 Notencirculation 577,015,760 692,176,720

18,703,008 18,848,277 KurzfiLU. Schulden 11,942,168 18,451,076
184,268,683 146,780,231

oionspreiß:
->i.UUiubrelte 34 Cts.,

b.'-Iu: 3b Cts. per Zeile.
Privat-Aozeigen. — Annonces non officiclles. Prix d.Insertion:

80 et«, U petlt« llffne,
60 cte. la llgne de 1% Urjeur d'un« goIoua.

SleltuldLeAuf Anrufen der Waisenbehörde Schaffhausen und auf deren Mitteilung,
dass Herr E. Müller-Fink, von Schaffhausen, in letzter Zeit unter dem
Namen Christian Müller Terminus in Zürich wohnhaft gewesen, unter
Vormundschaft gestellt worden sei und dass sie sich veranlasst sehe,
behufs Feststellung des Vermögensbestandes im Sinne von § 331 des
Privatrechtes den Erlass eines gerichtlichen Schuldenrufes zu verlangen, werden
hiemit alle diejenigen, welche an den Genannlen aus irgend einem Rechtsgrunde

Anforderungen zu machen oder gegen ihn eine Zahlungs- oder
Leistungsverbindlichkeit zu erfüllen haben, hiemit aufgefordert, innerhalb
Frist bis und mit dem 80. September 1896 ihre Ansprüche oder
Verbindlichkeiten dem Bezirksgerichtspräsidium Schaffhausen, erstere mit Bezeichnung

allfälliger Vorzugsrechte und soviel möglich unter Beilegung der
Original-Beweis-Urkunden oder gehörig beglaubigter Abschriften, schriftlich
und franko auf Folioformat einzugeben; alles unter der Androhung, dass
Ansprecher, welche unterlassen, ihre Forderungen bis dahin einzugeben,
mit denselben (die pfandrechtlich gesicherten Gläubiger einstweilen nur in
Beziehung auf Zinsen und Kosten) von der Masse ausgeschlossen, Schuldner
dagegen, welche unterlassen, ihre Verbindlichkeiten anzuzeigen, und
andere, welche wissentlich zur Masse gehörende Vermögensteile in Händen
haben, seien sie entlehnt, zur Verarbeitung, Verwahrung, Versendung, als
Faustpfand oder wie immer in deren Besitz gekommen und dieselben nicht
anzeigen, soweit sie diesseitiger Gerichtsbarkeit unterstehen, bestraft
werden würden.

Schaffhausen, den 4. September 1896.

A. A. Die Kanzlei des Bezirksgerichtes:
(7i8) R. Tanner.

Dynamit Nobel Aktiengesellschaft,
Fabrik in Isleten

(Kanton Uri). (786**)

H Gegründet im Jahre 1878. hLiefert die besten Sorten von Sprenggelatine, Gelatine-Dynamit und
schwachem Dynamit für Steinbrüche etc., garantiert in Nytroglyceringehalt,
zu den billigsten, jeder Konkurrenz unerreichbaren Preisen.

Nach Bedarf der Herren Unternehmer werden die Patronen in jeder
gewünschten Grösse und Stärke fabriziert.

Depots In jedem Kanton.
WW Lieferanten der BchwehserlBchen Eidgenossenschaft. "W

Silberne Medaille
Schweizerische Landesausstellung Genf 1896.

Züricher Kanzlei- und Bureau-Tinte.
Diplom an der Wewerbe-Aufteilung Zürich 1894.
Wegen vortrefflicher Qualität und Haltbarkeit in sehr

JEk vielen eidg., kant., Stadt. Kanzleien, Banken, Bureaux etc.
eingeführt. Ebenso ausgezeichnete Kopiertinte.

(774) Im Preise billiger als fremdes Fabrikat.

J. Uhlmann, Marktgasse 6, Zürich.

Parquet- und Chälet-Fabrik
iHterlaken Aeltertei und bekanntestes Etablissement Tntflrlftfrflll

dieser Branche.

Blemenboden, Tafelboden, Salonparqnets in allen Deulni
and Holzarten, Riemen in Asphalt gelegt.

GhAtot-Bau, Bausehreinerel, dekorative Zimmerarbeiten; Treppenban,
Taferarbeiten, Pavillons and Verandaa, Sonlptnren.

biMfnltse 4er Helilndastrle aller Art: zafssehnlttsns Wiran in slatHefcea
hiesigen and San aialstsn FrsmdhSliarn. (860)

T.ingi*tw.w - a : PwQuoterie Xntorlaksn.

Grand local au centre d'Yverdon, pouvant servir d'eolrepöt pour biöre,

liqueurs ou tout autre commerce, est k louer pour de suite ou plus tard.
S'adresser au bureau du Journal sous chiftre A. L. 264. (659s)

H. Hasler-Arbenz,
Werkzeug- und Maschinenliandlung,

Winterthur. (716i^

Schraubenflaschenzüge
(„ Securitas ")

mit Patent-Hebelbremse und automatischer Schmierung.

Schnell- und Differential-Flaschenzüge.

Laufkatzen und Laufwinden.
XT u. st st ww 3. m «I. * -

Ferner:
3ST1 si,g*a.ra.-IP-aiccLipe in.,

vierfach wirkende Kolbenpumpe.
(Vertreter fiir die Schweiz.)

CARTES-AD R ESS ES

AVIS DE PASSAGES LITHOGRAPHIE-IMPRIMERIE
FACTURES

ENTETE DE LETTRES
OOJVI3VTBROTALB

TRAITES
CIRCULAI RES Steiger & Siebenmann

PRIX-COURANTS
AVEC ILLUSTRATIONS

ETABLISSEMENT FONÜE BN 1SS7

Etiquettes
TABLEAUX

BERNE (8M)

REGIST RES HELVETI ASTRASSE, 13

Peter Bauer in Chiir. (886")

Gütliche und rechtliche Inkassi und Akkommodements; Konsultationen und

Gutachten; Fertigung von Rechtsschriften und sonstigen Eingaben an Behörden,
insbesondere im Schuldhetreibungs- und Konkursgebiet; Vergleiche; Agenturen,
Vertretung bei Konkursen und andern Liquidationen.

ji ' >;' V\ • 1

^ ; i

- 'vVY ^

Niederdruck-, Dampf-
und

Wasserheizungen
erstellt unter mehrjähriger Garantie
in eigener patentierter Konstruktion
auf Grundlage vieljähriger Erfahrung

die

HaicMieifalmli a. Kesselschmieäe

von

Heinrich Berchtold
V -gi. K.V '

In Thalwell bei Zürich.

(»iß")

Buchdruckerei JENT & C® In Bern. — Imprimerle JENT k C* ä Berne.


	

